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82 Prozent der Deutschen von Zoos überzeugt 

Forsa-Studie dokumentiert hohe Beliebtheit 

 

Die Deutschen sind Zoo-Freunde: Eine deutliche Mehrheit befürwortet, dass es zoologische 

Einrichtungen gibt, bewertet deren Artenschutzbemühungen als sehr wichtig und lernt in ihnen 

Wertschätzung für Tiere kennen. Das ist das Ergebnis der aktuellsten und umfassendsten 

Studie zur Einstellung der Deutschen gegenüber Zoos, die das Meinungsforschungsinstitut 

Forsa durchgeführt hat. „Diese Umfrage-Ergebnisse erfüllen uns mit Stolz“, sagt der Präsident 

des Verbandes der Zoologischen Gärten, Prof. Dr. 

Jörg Junhold. Für den Zoo Heidelberg ergänzt 

Zoodirektor Dr. Klaus Wünnemann: „Wir freuen uns, 

dass die Ziele unserer Arbeit immer besser 

verstanden werden und von der überwältigenden 

Mehrheit der Bevölkerung getragen werden.“  

Die zentrale Frage der repräsentativen Studie im 

Auftrag des Verbandes war jene nach dem Grad der 

Akzeptanz. Gefragt, ob sie Zoos in Deutschland 

befürworten, antworteten überwältigende 82 Prozent mit „Ja“; lediglich 12 Prozent der 

Deutschen lehnen demnach Zoos ab, die übrigen Befragten machten keine Angaben. 

Erfreulich für die Zoos ist, dass sich der Zustimmungswert auf diesem hohen Niveau 

einpendelt; gegenüber der ersten Auflage der Umfrage 2017 ist er sogar noch um einen 

Prozentpunkt gestiegen. 

Moderne zoologische Gärten haben sich dem Schutz der schwindenden Biodiversität 

verpflichtet, indem sie bedrohte Tierarten in Zoos und im natürlichen Lebensraum pflegen und 

erhalten. Diese gesellschaftliche Aufgabe wird von der deutschen Bevölkerung besonders 

hoch eingeschätzt. Demnach sagen 65 Prozent der Befragten, dass diese Bemühungen „sehr 

wichtig“ sind; für weitere 28 Prozent sind sie „wichtig“. Ähnlich verhält es sich mit dem 

Engagement der Zoos vor ihren Toren: 55 Prozent der Deutschen halten es für „sehr wichtig“, 

wenn sich Tiergärten und Zoo direkt in den bedrohten Lebensräumen für die Tiere stark 

machen, für weitere 36 Prozent ist es noch „wichtig“. Dr. Klaus Wünnemann, Direktor im Zoo 

Heidelberg sagt: „Die Ergebnisse aus der Studie gehen Hand in Hand mit unserem 

Selbstverständnis als Zoo: Zoos sind moderne Artenschutzzentren. Im Zoo Heidelberg setzen 
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wir uns mit unserer täglichen Arbeit dafür ein, den Besuchern zu vermitteln, wie wichtig 

Biodiversität und intakte Ökosysteme sind. Mit unseren sorgfältig ausgewählten 

Artenschutzprojekten, wie zum Beispiel dem WAPCA-Projekt, das sich dem Erhalt von 

bedrohten Westafrikanischen Affenarten verschrieben hat, engagiert sich der Zoo in einem 

weltweiten Netzwerk für den Natur- und Artenschutz.“  

Die Forsa-Studie zeigt ebenso, dass ein Zoobesuch im 21. Jahrhundert sehr positiv auf die 

Besucher wirkt. Mehr als zwei Drittel haben nach eigenen Aussagen bei ihrem letzten Besuch 

etwas über Tiere (11 Prozent „sehr viel“; 58 Prozent „viel“) gelernt. Darüber hinaus entsteht 

bei einer Mehrheit auch eine emotionale Verbindung: 32 Prozent der Befragten sagen, dass 

sich ihre Wertschätzung für Tiere durch den Zoobesuch vergrößert hat („voll und ganz“); 

weitere 48 Prozent stimmen dieser Aussage „eher“ zu. 71 Prozent (20 Prozent „voll und ganz“, 

51 Prozent „eher“) sagen, dass sie sich während des Zoobesuches mit der Natur verbunden 

gefühlt haben. „Dieser Aspekt eines Zoobesuches ist uns besonders wichtig. Wir sehen die 

Bildung als eine der wichtigsten Aufgaben der Zoos. Mit unseren faszinierenden Tieren und 

dem Schwerpunkt im Bildungsbereich, der die Themen Tiere, Natur und Technik umfasst, 

sprechen wir sehr viele Menschen an. Wenn ich sehe, dass Kinder und Erwachsene 

gleichermaßen staunend dem Löwen auf unserer neuen Löwenanlage Auge in Auge 

gegenüberstehen, dann kann ich die emotionale Verbindung dort geradezu spüren. Das ist ein 

Schritt in die richtige Richtung, Menschen für Natur und Tiere zu begeistern. Unser Ziel ist, 

dass jeder Besucher den Zoo mit einer höheren Motivation, die Natur zu schützen, wieder 

verlässt“, erklärt Wünnemann.  

Bildnachweis: 

Das im Zusammenhang mit dieser Pressemeldung bereitgestellte Bildmaterial ist ausschließlich zur Verwendung 
im entsprechenden Kontext bestimmt. Jede weitere Nutzung bedarf der ausdrücklichen Genehmigung der 
Tiergarten Heidelberg gGmbH. 
Foto: Faszinierende Einblicke in das Leben der Löwen bietet die neue Löwenanlage im Zoo Heidelberg. Hier stehen 
die Besucher dem Löwen Auge in Auge gegenüber. (Foto: Petra Medan/Zoo Heidelberg) 
 

Hinweise zur Studie: 
Die Forsa-Befragung wurde mittels eines Online-Tools im November 2019 durchgeführt. In Deutschland wurden 
bundesweit 1.508 nach einem systematischen Zufallsprinzip ausgewählte Personen ab 14 Jahren befragt. Parallel 
dazu hat der Verband der Zoologischen Gärten dieselbe Untersuchung auch in Österreich und der 
deutschsprachigen Schweiz durchführen lassen. Alle Untersuchungsergebnisse finden sich auf www.vdz-zoos.org. 
Link zur Studie 
 
Kontakt zum VdZ: 
Sebastian Scholze, Leiter Kommunikation (sebastian.scholze@vdz-zoos.org; 0175-2731955) 
 
Über den VdZ 
Der Verband der Zoologischen Gärten (VdZ) e.V. mit Sitz in Berlin ist die führende Vereinigung wissenschaftlich 
geleiteter Zoologischer Gärten mit Wirkungsschwerpunkt im deutschsprachigen Raum. Der 1887 gegründete VdZ 
ist der weltweit älteste Zoo-Verband und gab den Anstoß zur Gründung des Weltzooverbandes (WAZA). Aktuell 
gehören zum VdZ 71 Mitgliedszoos in Deutschland, Schweiz, Österreich und Spanien.  
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